
 

 LG-Nr.: E24144 
 
 
 

Änderungen vorbehalten 

 

    Klagenfurt, im April 2024 

 
 

Detailprogramm LG-Nr.: E24144 

Wenn das Schreiben zur Qual wird: 
Schreibstörungen im Kindes- und Jugendalter 

erkennen und behandeln 
Diagnostik und Therapie  

ONLINE 
17. + 18. 06. 2024 

 
Unterrichtszeiten:  Montag: 17:00 – 20:00 (4 UE)  
 Dienstag: 17:00 – 20:00 (4 UE) 
 
Hintergrund: Kinder mit grafomotorischen Beeinträchtigungen zeigen häufig Schwierigkeiten, wenn es um 
den erfolgreichen Einsatz des Stiftes im schulischen Alltag geht. Der Schreiblernprozess ist in den ersten 
beiden Grundschulklassen erschwert, die Frustration bzw. Verweigerung bei vielen Kindern vor 
programmiert. 
 
Spätestens in der dritten Klasse, wenn die zu schreibende Textmenge zunimmt und ein schnelles 
Schreibtempo gefordert wird, sind die meisten Kinder mit schreibmotorischen Defiziten am Limit ihrer 
Handlungsmöglichkeiten: das Schriftbild ist „unsauber“, die Schreibhand wenig ausdauernd, das 
Schreibtempo verlangsamt und die Schreibmotivation endgültig im Keller.  
 
Die Fortbildung versucht auf Grundlage wichtiger kinematischer Abläufe aufzuzeigen, wie neben 
formgetreuen (schulischen) Schreiben, Automatisationsprozesse durch gezielte therapeutische Maßnahmen 
forciert werden können.  
 
Inhalte:  
 
• Grafomotorik vs. Schreibmotorik 
• Der Stift im Griff – kurzer Input zur aktuellen Einteilung reifer Stifthaltungen 
• Assessments zur Beobachtung und Befundung der Schreibkompetenz von SchülerInnen 
• Schreibmotorikstörungen erkennen und behandeln 
• Wie werden wir zu routinierten Schreibern? (Automatisationsprozesse, kinematische Aspekte, Schreiben 
lernen ist Schreibmotorik lernen!) 
• Schreibkinematische Analyse mit der ErgoPen-Neo (Fa. Stabilo) – Einsatzbereiche, Möglichkeiten und 
Interpretation 
• Vorstellung ausgewählter Therapiematerialien (-programme) und Praxistipps (Stichwort: sinnvolles Üben) 
in Hinblick auf Schreibstörungen im Kindes- und Jugendalter 
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Änderungen vorbehalten 

 

Referent: Mag. Maximilian Theiss, Ergotherapeut 
 
Unterrichtseinheiten: 8 UE (45 Min.) = 8 Fortbildungspunkte 
 
Zielgruppe: ErgotherapeutInnen 
 


